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Neue MINI’s für Münchner Polizei, Feuerwehr, Arbeiter-
Samariter-Bund

12. Dezember 2013

+++ Bayerns Innen- und Verkehrsminister Joachim Herrmann hat heute in der BMW Welt in München von Christoph von
Tschirschnitz, Leiter Vertrieb an Direktabnehmer der BMW Group, drei neue MINI John Cooper Works in Empfang genommen,
die für spezielle Einsatzzwecke ausgerüstet sind. Ein uniformierter MINI mit modernster LED-Technik und Digitalfunk ersetzt
den weltweit ersten Polizei-MINI, der schon seit 2001 bei der Münchner Polizei im Dienst steht. „Ob bei Präventionsaktionen
oder als Führungsfahrzeug bei Großveranstaltungen wie dem Oktoberfesteinzug – der Polizei-MINI als hochmoderner
Sympathieträger kommt bei uns ganz groß raus“, betonte der Innenminister. +++

Mit auf den Rettungseinsatz zugeschnittenem Design und Blaulichtbalken gehen zwei neue MINIS auch an die Freiwillige Feuerwehr
München und den Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) München. „Die BMW Group besitzt jahrzehntelange Erfahrung in der Entwicklung und
Fertigung von Einsatzfahrzeugen für Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst weltweit“, erläuterte von Tschirschnitz. „Wir freuen uns, dass
die Münchner Polizei und Freiwillige Feuerwehr in diesem Bereich weiterhin für Jugend- und Öffentlichkeitsarbeit auf MINI setzen und auch
der ASB künftig mit dem John Cooper Works auf Münchens Straßen unterwegs sein wird.“

Beim weltweit ersten Polizei-MINI musste 2001 noch extra eine weiße Folie für die Münchner Polizei aufgebracht werden, weil es noch
keinen weißen MINI gab. Die grünen Streifen, ein Blaulicht und ein eingebautes Funkgerät machten den kleinen Flitzer schließlich zu einem
echten uniformierten Polizeifahrzeug. Nachträglich wurde das Basismodell mit speziellen Autoteilen wie Spoiler, Heckflügel und Breitreifen
des MINI-Veredlers John Cooper Works ausgerüstet. „Damit avancierte unser Polizei-MINI zu einem echten Publikumsliebling und
Hingucker“, so Herrmann. „Das ist ein wichtiger Beitrag für das Image der Polizei und hilft uns bei der Nachwuchswerbung.“

Laut Herrmann wird der Fuhrpark der Bayerischen Polizei auch in den nächsten Jahren kräftig modernisiert. Ende 2011 wurde die EU-weite
Ausschreibung über einen mehrjährigen Liefervertrag von Dienstfahrzeugen für die Bayerische Polizei abgeschlossen. Die BMW Group
hatte erneut die wirtschaftlichsten Angebote abgegeben und beliefert die Bayerische Polizei bis Anfang 2016 mit BMW Fahrzeugen der 3er,
5er und X3 Reihen. „Ausschlaggebend für den Zuschlag waren unter anderem bestmögliche passive Sicherheit, sicheres Fahrverhalten
sowie Qualität und Bedienfreundlichkeit der polizeispezifische Einbauten“, erklärte Herrmann. „Dazu kommen geringe Folgekosten für
Wartung und Kraftstoffverbrauch sowie eine hohe Umweltfreundlichkeit durch einen niedrigen CO2-Ausstoß.“ Alleine für 2013 und 2014
werden mehr als 32 Millionen Euro für die Erneuerung des Polizei-Fuhrparks veranschlagt, so der Innenminister weiter. „Bis Ende 2013
ersetzen wir rund 450 Leasingfahrzeuge von BMW, 2014 folgen weitere 950 BMW-Leasingfahrzeuge. Darüber hinaus investieren wir 2013
und 2014 zusätzlich in den Kauf von 400 hochmodernen Fahrzeugen für die Bayerische Polizei.“
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